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Protokoll 3. Vereinsversammlung  
 
 
1. Digitale Abstimmung 
 
Die Einladungen samt Traktandenliste und Jahresbericht 2019 wurden fristgerecht vor der angesagten Versammlung vom 31. März 
2020 verschickt, die Delegierten waren somit beschlussfähig. 
 
Aufgrund der bundesrätlichen Massnahmen zur Bekämpfung des Coronavirus musste die physische Versammlung vom 31. März 
abgesagt werden. Mittels digitaler Abstimmung (per E-Mail) haben die Delegierten ausserordentlich die Möglichkeit erhalten, vom 
16. – 27. April 2020 Fragen zu stellen und ihre Stimmen abzugeben. 
 
Anzahl Stimmende: 18 von 35 Vereinen 
 
Abgestimmt haben: TV Teufen, LR TV Appenzell, LG Bodensee, TV Mels, TV Lütisburg, KTV Bütschwil, LA Speicher, STV Oberriet-
Eichenwies, LC Schaan, TV Triesen, LAG Gossau, STV Eschenbach, STV Balgach, STV Au, LC Brühl, KTV Altstätten, KTV Wil LA, TV St. 
Peterzell 
 
Keine Abstimmung von: LC Rapperswil-Jona, TV Rüthi, LC Vaduz, KTV Kriessern Edelweiss, LG Benken, TV Eschen-Mauren, LGTV 
Flawil, TSV Fortitudo Gossau, STV Gams, STV Grabs, STV Kriessern, STV Marbach, KTV Oberriet, STV Sennwald, TV Thal, TV St. 
Gallen Ost, TV Herisau, TV Schaan 

 
 
2. Absolutes Mehr 
 
Anzahl Stimmberechtigte: 18  Absolutes Mehr:  10 2/3 Mehrheit: 13 
 
 

4. Genehmigung des Jahresberichtes 
 
Die Details zum Jahresbericht konnten den beigelegten Unterlagen entnommen werden. Einige persönliche Highlights hebt der 
Präsident in der Sonderausgabe hervor: 
 

- Ausbau der Professionalisierung und damit Entlastung des Vorstands 
- Die Zusammenarbeit und Synergienutzung mit der Sportlerschule Appenzellerland 
- Verfeinerung der Trainingsangebote für alle 
- Projekt Sprint-Gruppe  
- Gesunde Finanzen 

 
Der Präsident ist stolz auf das Geleistete von seinem Team. Stolz aber vor allem auch auf die sportlichen Leistungen, die 
tagtäglich von den Mitgliedern mit unermüdlichem Einsatz hart erarbeitet und erzielt werden. Macht weiter so!  
 
Es sind keine Fragen und Anregungen eingegangen, der Jahresbericht wird mittels digitaler Abstimmung genehmigt und 
einstimmig angenommen. 

 
 
5. Genehmigung der Jahresrechnung 2019 und des Revisionsberichtes 
 
Steffanie Bösch verweist in der Sonderausgabe auf die Jahresrechnung und ihren Bericht in der Vereinsversammlungs-Einladung. 
 
Das Geschäftsjahr 2019 verlief für das NLZ Ostschweiz finanziell sehr erfreulich und konnte mit einem Gewinn von CHF 12'901.95 
abgeschlossen werden. Das finanzielle Ergebnis 2019, welches höher ausgefallen ist als erwartet, erlaubt es uns, weitere 
Reserven für die nächsten Jahre zu bilden.  
 
Das Eigenkapital inklusive Reserven beträgt neu CHF 63'705.25. Der laufende und mittelfristige Betrieb ist somit finanziell gut 
gesichert und wir können die nächsten Jahre im gewünschten Rahmen planen. Längerfristig wird unsere Herausforderung sein, 
die wegfallenden Anschubfinanzierungen mit zusätzlichen Einnahmen zu kompensieren.  
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Aus der digitalen Abstimmung sind keine Fragen gestellt worden. 
 
Der Revisionsbericht vom Januar 2019 wurde in der digitalen Abstimmung präsentiert, die Delegierten genehmigen den 
Revisionsbericht der beiden Revisoren Marcel Keller und Willy Wirth einstimmig. Der Kassierin, der Finanzchefin und dem Vorstand 
wird einstimmig Entlastung erteilt. 
 
 

6. Wahlen  
 
Beat Fäh trat im Laufe des Jahres aus dem Vorstand zurück. Für seine wertvolle Arbeit in den letzten Jahren gebührt ihm ein 
grosser Dank! 
 
Gemäss Statuten werden Vorstand und Präsident alle 2 Jahre wiedergewählt. Die letzten Wahlen erfolgten 2019, somit stehen 
solche erst 2021 wieder an.  
 
Auch die Revisoren werden für 2 Jahre gewählt, die Wiederwahl steht dieses Jahr an.  
Die beiden Revisoren haben sich wieder bereit erklärt, die Revision die nächsten zwei Jahre durchzuführen: 
 
Marcel Keller 
Willy Wirth  
 
Mittels digitaler Stimmkarte werden sie einstimmig wiedergewählt. Für ihre Bereitschaft, dieses Amt weitere 2 Jahre zu 
übernehmen, gebührt Marcel und Willy ein grosser Dank. 
 
 

8. Budget 2020 
 
Für das Jahr 2020 rechnen wir mit einem leichten Verlust von CHF 1'700.  
Es ist heute noch zu früh, die finanziellen Auswirkungen des Ausbruchs des Coronavirus zu beziffern. 
 
Das Budget wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Protokoll verfasst: 28. April 2020, Andrea Einspieler 
 
Christopher Gmür      Andrea Einspieler 
Präsident       Protokollführerin 
 

     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


